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Lummerland-Nachrichten 

Seit einigen Jahren bieten wir ein 

warmes Mittagessen an. Mittlerweile 

essen täglich 20 - 30 Kinder gemein-

sam hier im Kindergarten.  

Gemeinsames Essen ist mehr als satt 

werden. Wenn Menschen zusammen 

am Tisch sitzen, genießen sie das Es-

sen, die Gespräche, das Zusammen-

sein mit anderen. Wer zum Essen ein-

geladen wird, freut sich auf eine schö-

ne Zeit mit Freunden. Wer sich an ei-

nen hübsch gedeckten Tisch setzen 

kann, weiß: „Hier bin ich willkom-

men!“.  

Im „Lummerland-Restaurant“ sind die 

Kinder willkommen. Der Tisch ist für 

sie gedeckt, das warme Essen steht 

bereit und mit einem Tischgebet be-

ginnt die Mahlzeit.  Der Mittagstisch ist 

auch ein Lern- und Erfahrungsfeld. 

Was gibt es zu Essen? Vieles ist den 

Kindern bekannt, aber ab und zu kom-

men Gerichte auf den Tisch, die es Zu-

hause nicht gibt. Wie riechen die Spei-

sen? Wie schmecken sie? Wie fühlen 

sie sich im Mund an? Manches ist  

fremd und das gilt es kennenzulernen. 

Deshalb ist es wichtig, Lebensmittel, 

die im ersten Moment als unange-

nehm empfunden werden, immer wie-

der zu probieren.  

Die Augen essen mit. Dafür müssen 

nicht nur die Speisen appetitlich ausse-

hen. Der gedeckte Tisch trägt zum 

Wohlbefinden ebenso bei, wie gute 

Tischmanieren. Klingt altmodisch, ist 

aber immer wieder aktuell, denn kaum 

einem schmeckt es, wenn drum herum 

das Essen vom Teller fällt, geschmatzt 

und geschlürft wird. Der richtige Um-

gang mit Besteck will gelernt sein. Das 

braucht seine Zeit, aber wir beobach-

ten, wie die Kinder immer selbständi-

ger werden.  

Zu unserem Konzept gehört es, dass 

die zuständigen Mitarbeiter ebenfalls 

Teil der Tischgemeinschaft sind. Sie 

essen gemeinsam mit den Kindern und 

unterstützen sie. Sie ermutigen sie, 

alles zu probieren, sprechen mit ihnen 

über die Speisen auf dem Teller, über 

das Aussehen, den Geschmack und 

auch darüber, wo die Lebensmittel 

herkommen. Aber selbstverständlich 

gibt es 1000 Themen für Tischgesprä-

che. Sie sind genauso vielfältig wie die 

Menschen am Tisch. Hier tauschen wir 

uns über das Leben aus und hören ei-

nander zu.   

Gemeinsam Essen bedeutet mehr als 

satt werden. Gespräche, Gelassenheit 

und Freundlichkeit sind die passenden 

Zutaten für eine gute Atmosphäre - 

neben den leckeren Speisen über die 

wir uns täglich freuen dürfen.  

Das Lummerland-Team 
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Lasst es Euch schmecken! 

 

 

 

 



Am Donnerstag, dem 5.11. laden wir um 

17.00 Uhr zum Laternenumzug ein. Ge-

startet wird am Kindergarten. Auf unter-

schiedlichen wegen gehen die Gruppen 

zum Schulhof.  Dort singen wir gemein-

sam einige Laternenlieder.   

Auf die Kinder wartet dann bereits die 

Märchenerzählerin Heike Koschnicke, 

während es sich  die Eltern in der Mensa 

bei Tee, Punsch und leckeren Kleinigkei-

ten, die wir zu günstigen Preisen verkau-

fen, gemütlich machen können. (Also 

bitte Kleingeld mitbringen.) 

Sollte es bei Regenwetter eine Planän-

derung geben, informieren wir darüber 

vormittags an den Infowänden!  

Nicht vergessen: Der Kindergarten endet an 

diesem Tag bereits um 13.30 Uhr. 
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Von gesundem Essen reden? (zeit.de) 

Vom gemeinsamen Essen (IKK) 

175 Jahre Kindergarten in Deutschland (Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend) 

Auf unserer Homepage  unter „Infobrief“ sind die Artikel verlinkt und werden durch 

anklicken geöffnet! 

www.kindergarten-lummerland.de 

Das beste zum Spielen für ein Kind  

ist ein anderes Kind!  

Friedrich Wilhelm August Fröbel 

Laternenfest 

„Ich möchte zusammenbringen, was 

geteilt ist - Schule und Leben muss eins 

sein. Kommt, lasst uns mit unseren Kin-

dern leben!“  

175 Jahre alt ist diese Zitat von Friedrich 

Fröbel, der am 28. Juni 1840 den ersten 

Kindergarten in Bad Blankenburg eröff-

nete. Es war eine Revolution in der Kin-

derbetreuung. Kinder sollten nicht nur 

betreut werden, sondern wie Pflanzen in 

einem Garten wachsen können und ge-

zielt gebildet werden.  

Der Kindergarten ist ein Bildungsort - 

das hat Fröbel bereits zu seiner Zeit er-

kannt. Sicher war nicht zu erahnen, wel-

ches Erfolgsmodell er damit schaffen 

würde. Auch im Englischsprachigen 

Raum ist der Begriff „Kindergarten“ heu-

te fest etabliert.  

Selbstverständlich entwickelt sich die 

Pädagogik immer weiter und ist immer 

ein Spiegel der Zeit. Heute zeigen uns 

Ergebnisse der Bildungsforschung, wie 

wichtig die frühe Förderung eines Kindes 

für den weiteren Bildungserfolg ist, denn 

sie entscheidet maßgeblich über Ent-

wicklungs-, Teilhabe und Aufstiegschan-

cen. Darum gilt für uns auch heute noch 

der Wahlspruch Fröbels: „Lasst uns unse-

ren Kindern leben!“ 

175 Jahre Kindergärten 

Netzfunde zum Nachlesen   

19.-21.10. Herbstferien (Inventur und Studientage) 

5.11. Laternenfest 

5.+6.12. Weihnachtsmarkt an der Mühle 

7.12. Der Nikolaus kommt zu uns. 

9.12. Kindergartengottesdienst 

23.12.-1.1. Weihnachtsferien 

Termine 

Neulich in der Mitmachzeit:  

Wir stellen   

Pflanzenfarben her! 

 

 

 

 

http://www.zeit.de/2011/17/Genuss-Interview
https://www.ikk-gesundplus.de/gesundheit/familie_kinder/gemeinsam_essen/
http://www.fruehe-chancen.de/was-politik-leistet/175-jahre-kindergarten/
http://www.kindergarten-lummerland.de

